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3Baustein 1: Medienhäuser im Blick

MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

1. Erstelle deine persönliche Visitenkarte für die MedienStunde. 
Übertrage dafür folgendes Schema auf ein Blatt Papier oder 
eine große Karteikarte. Haltet eure Visitenkarte gut sichtbar 
vor den Körper und geht durch den Klassenraum. Tauscht 
euch mit drei verschiedenen Gesprächspartnerinnen oder 
Gesprächspartnern dazu aus.

2. Fasst eure Erkenntnisse über euer Informationsverhalten und 
eure Erwartungen an die MedienStunde in eurer Klasse nach 
dem Austausch zusammen (z. B. in einem Padlet). Alternativ 
könnt ihr eine Klassenumfrage durchführen und eine entspre-
chende Grafik erstellen.

3. Diskutiert in der Klasse, inwiefern euer Informationsverhalten ausgewogen ist. Entwickelt 
anschließend Tipps, wie ihr euch noch vielfältiger informieren könntet und haltet sie auf 
einem Plakat fest.

Diese Schlagzeile aus der AZ 
finde ich heute interessant:

Hier informiere ich mich:

Das erwarte ich von der 
MedienStunde:

Diese Fragen habe ich zu 
Medien und Journalismus:

padlet.com

So informiere ich mich

Tipp: Ihr könnt eure Fragen natürlich auch 
sammeln und beim Besuch der Projektredak-
teurin Rauke Bornefeld in der Klasse stellen.

https://www.padlet.com/
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Die Macht der Informationen – Die 
Bedeutung des Journalismus

1. Was verbindet ihr mit dem Begriff „Journalismus“? Sammelt in der Klasse Schlagworte 
und schreibt sie hier auf:

Journalismus:

2. Recherchiere zum Berufsbild „Journalist/in“ und schreibe einen informativen Steckbrief. 
Notiere eigene Fragen dazu.

3. Schreibe mithilfe der Schlagworte aus Aufgabe 1 und den Informationen aus Aufgabe 2 
eine eigene Definition zu „Journalismus“. Lest einige in der Klasse vor.

4. Welche Bedeutung hat Journalismus für die Gesellschaft 
heute? Sammelt eure Ideen dazu in Kleingruppen in einer 
Mindmap (z. B. in einem ZUM-Pad). Recherchiert ggf. 
weitere Informationen. Präsentiert eure Ergebnisse in der 
Klasse und tauscht euch im Gespräch darüber aus.

5. Für Qualitätsjournalismus gelten unter anderem untenstehende Kriterien. Recherchiert, 
was genau damit gemeint ist und schreibt ein bis zwei erläuternde Sätze dazu. Vergleicht 
eure Ergebnisse anschließend in der Klasse.

6. Überarbeite mithilfe eurer Ergebnisse aus den letzten Aufgaben deine Definition aus Auf-
gabe 3. 

zumpad.zum.de

Qualitätsjournalismus:
Beschreibt Journalismus, der 
von professionellen Redaktio-
nen stammt und zu dessen 
Merkmalen insbesondere sorg-
fältige Recherche und Sachlich-
keit zählen.

i

Digitalaufgabe 
zu Aufgabe 5

Digitalaufgabe 
zu Aufgabe 2

Richtigkeit Sorgfalt Vertraulichkeit

Unparteilichkeit Sachlichkeit Ausgewogenheit

https://zumpad.zum.de/


5Baustein 1: Medienhäuser im Blick

MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Begriffe aus der Welt der Medienhäuser

1. Seht euch zu zweit die folgenden Begriffe an. Tauscht euch darüber aus, was sie bedeu-
ten und erklärt sie kurz schriftlich in ein bis zwei Sätzen. Vergleicht anschließend eure Er-
gebnisse in der Klasse.

2. Welche weiteren Begriffe rund um Medienhäuser und Tageszeitungen fallen euch ein? 
Listet sie an der Tafel/am Smartboard auf und klärt sie kurz in der Klasse.

3. Seht euch die Titelseite der Aachener Zeitung genauer an und beantwortet in Partnerar-
beit folgende Fragen schriftlich. Vergleicht eure Ergebnisse anschließend in der Klasse.

• Welche Funktion erfüllt die Titelseite?
• Welche Elemente findet ihr täglich auf der Titelseite? Fertigt eine grobe Skizze der 

Titelseite an und beschriftet sie mit mindestens acht entsprechenden Elementen.
• Welche Themen findet ihr auf der heutigen Titelseite der AZ?
• Inwiefern unterscheidet sich die Titelseite der gedruckten Zeitung von der Startseite 

der Website der Aachener Zeitung?
• Inwiefern beeinflussen Präsentation und Gestaltung der Nachrichten auf der 

Titelseite/Startseite der Website die Wahrnehmung der Nachrichten?

4. Kreiert ein Quizspiel in der Klasse. Notiert alle Begriffe, die ihr bei der Bearbeitung ken-
nengelernt habt, auf die Vorderseite einzelner Karteikarten und fasst kurz die entspre-
chende Bedeutung auf der Rückseite zusammen. Mischt die vorbereiteten Karten und 
teilt die Klasse in zwei Teams. Nun darf eine Erklärperson aus Team A eine Karte ziehen 
und den entsprechenden Begriff erklären, während die anderen Teammitglieder ihn erra-
ten müssen. Sobald der Begriff erraten wurde, darf Team A die entsprechende Karte be-
halten und ein neuer Begriff wird gezogen und erklärt. 
Anschließend ist Team B an der Reihe und verfährt genauso. Alle 
Karten zählen später je einen Punkt. Nach drei Erklärrunden von 
jeweils einer Minute Dauer werden die Punkte gezählt und das 
Team mit den meisten Punkten gewinnt.

Hier findet ihr ein 
digitales Quiz

Auf verschiedenen Kanälen bieten euch Medienhäuser wie das, zu dem die Aachener Zeitung 
gehört, täglich aktuelle Nachrichten zu unterschiedlichen gesellschaftlich relevanten Themen 
an. Bestimmt habt ihr in diesem Kontext auch schon einige typische Begriffe rund um die Welt 
der Medienhäuser gehört.

Medienhaus

Redaktion TitelseitePresse-
freiheit

AuflageE-Paper
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Themenvielfalt von Nachrichten – Ressorts  
(1/2)

Die Nachrichten in der AZ oder auf www.aachener-zeitung.de sind meist nach Themen geord-
net. Die übergreifenden Themenbereiche Politik, Wirtschaft, Lokales, Kultur/Feuilleton und 
Sport nennt man die fünf Grundressorts.

1. Bildet fünf Kleingruppen. Jede Gruppe erstellt ein Informationsplakat oder eine digitale 
Präsentation zu einem jeweils anderen Ressort mit passenden Inhaltsbeispielen (Schlag-
zeilen, Bilder, Grafiken etc.) aus der Aachener Zeitung. Stellt eure Plakate bzw. Präsenta-
tionen in der Klasse vor.

2. Schreibe zu den folgenden Beispielen aus der Aachener Zeitung auf, aus welchem Res-
sort sie stammen. Hinter dem QR-Code unten auf der Seite verbirgt sich eine digitale Zu-
ordnungsaufgabe.

Digitalaufgabe 
zu Aufgabe 2

Aachener Zeitung
22./23.08.2024, 
versch. Ressorts
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Themenvielfalt von Nachrichten – Ressorts  
(2/2)

1. Formuliere für jedes Ressort einen Slogan oder eine Schlagzeile, der oder die das 
Ressort inhaltlich beschreibt. Lest einige Slogans und Schlagzeilen in der Klasse vor.

Politik: 

Wirtschaft:

Lokales: 

Kultur: 

Sport:

2. Welches Ressort gefällt dir persönlich am besten? Schreibe folgenden Text weiter oder 
erstelle dazu mit einem Partner/einer Partnerin, der/die das dasselbe Ressort bevorzugt, 
eine Videosequenz.

  Mir gefällt das Ressort ____________ besonders gut, weil …

Lest einige Texte in der Klasse vor bzw. zeigt einige Videos.

3. Eine besondere Bedeutung hat der Lokalteil. Welche Vorteile bieten lokale 
Nachrichten? Informiert euch hierzu zunächst (z. B. auf https://www.bpb.de/
themen/medien-journalismus/lokaljournalismus/150756/lokaljournalismus/
oder https://www.zeitungsqualitaeten.de/presentation, S. 6-8) und führt 
anschließend dazu eine Straßenumfrage in Kleingruppen durch, bei der ihr 
die Antworten der Befragten mit deren Erlaubnis aufzeichnet. Bereitet eure 
Ergebnisse in einem Podcast auf.

4. Welche Vorteile hat die Einteilung von Ressorts in journalistischen Medien? 
Diskutiert dazu in der Klasse.

bpb.de

zeitungs-
qualitaeten.de

https://www.bpb.de/themen/medien-journalismus/lokaljournalismus/150756/lokaljournalismus/
https://www.bpb.de/themen/medien-journalismus/lokaljournalismus/150756/lokaljournalismus/
https://www.zeitungsqualitaeten.de/presentation
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Strukturiert informiert – Die Bausteine 
eines Artikels

Journalistische Artikel, die von Medienhäusern veröffentlicht werden, sind häufig ähnlich auf-
gebaut und bestehen aus wiederkehrenden Bausteinen. 

Schlagzeile

Unterzeile

FotoRätsel

Spalte

Ortsangabe PreisQuelle des 
Fotos

Autor/in Wetter Impressum

Zwischen-
überschrift

Beschriftung 
des Fotos Zeitungskopf
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2. Beschrifte mit den übrig gebliebenen Elementen den folgenden Artikel entsprechend.

1.  Hier siehst du einige Elemente. Welche davon findest du nicht bei einem Artikel? Strei-
che sie durch.
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

3. Beendet folgende Sätze schriftlich in Partnerarbeit:

• Die Schlagzeile eines Artikels dient dazu, …
• Ein Artikel könnte in Spalten gegliedert sein, weil …
• Der Aufbau eines Artikels in der gedruckten Zeitung/im E-Paper unterscheidet

sich vom Aufbau eines Artikels auf der Website der AZ darin, dass …
• Informationen aus einem Zeitungsartikel sind für die Leserschaft transparent,

weil …
Besprecht eure Ergebnisse in der Klasse.

4. Schlüpfe in die Rolle einer Journalistin oder eines Journalisten. Stell dir vor, du sollst ei-
nen Artikel über euer letztes Schulfest, den letzten Auftritt der Schulband oder eure Men-
sa schreiben und machst dafür auch eigene Fotos. Überlege dir für folgende Angaben, 
was dort stehen könnte:

Schlagzeile:

 Unterzeile: 

 Autor/in: 

 Ortsangabe: 

 Bildunterschrift: 

 Quelle Foto:

 Vergleicht eure Ergebnisse in Partnerarbeit.

Zusatzaufgabe:

Sieh dir die durchgestrichenen Elemente aus Aufgabe 1 noch einmal an. Blättere die Aache-
ner Zeitung durch oder sieh dir das E-Paper an und notiere für jedes Element ein bis drei 
Stellen, an denen du es finden kannst.

Digitalaufgabe 

Hier findest du ein Rätsel zu 
den Begriffen, die für den 
Artikelaufbau wichtig sind!
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Informiert auf einen Klick – die digitalen 
Kanäle der Aachener Zeitung

1. Auf welchen Kanälen präsentiert die Aachener Zeitung Informationen? Recherchiere 
dazu im Internet und kreuze die entsprechenden Kanäle an.

2. Warum präsentiert die Aachener Zeitung aktuelle Informationen auf unterschiedlichen 
Kanälen? Äußert eure Ideen dazu in einem Blitzlicht in der Klasse.

3. Bildet Kleingruppen. Jede Gruppe wählt einen anderen digitalen Kanal von Aufgabe 1 
aus, auf dem die Aachener Zeitung aktiv ist, und analysiert das Angebot unter folgenden 
Aspekten: Themen, Darstellungsformen (z. B. Text, Bild, Audio, Video), Aktualität, Über-
sichtlichkeit, Informationsgehalt (Umfang, Ausgewogenheit, Seriosität), Interaktion mit der 
Leserschaft, Besonderheiten, Vor- und Nachteile der Plattform. Erstellt dazu ein Informa-
tionsplakat, eine digitale Präsentation oder ein kurzes Video. Wählt auch einen Beitrag 
aus, anhand dessen ihr eure Ergebnisse exemplarisch verdeutlicht. Präsentiert eure Er-
gebnisse in der Klasse.

4. Welchen Informationskanal der AZ würdet ihr favorisieren, um euch zu informieren? Führt 
dazu eine Klassenumfrage durch und haltet die Ergebnisse in einem Ranking am Smart-
board/an der Tafel fest. Tauscht euch anschließend darüber aus, worin die Gründe für 
dieses Ergebnis liegen könnten.

5. Diskutiert, an welche Zielgruppen sich die Aachener Zeitung mit den jeweiligen Kanälen 
richten möchte. Mit welchem Kanal will sie am ehesten Jugendliche ansprechen? Gelingt 
dies eurer Meinung nach? Welche Tipps würdet ihr geben, damit die Nachrichten für 
euch interessant sind?

6. Diskutiert untenstehende Thesen in der Klasse. Wählt anschließend ein Thema und ver-
fasst dazu einen Pro- und Kontra-Kommentar als Artikel oder in einem Videobeitrag.:

Die Aachener Zeitung präsentiert aktuelle Nachrichten nicht nur in der Printausgabe. Auch auf 
verschiedenen digitalen Kanälen ist die Aachener Zeitung vertreten.

Print-
ausgabe Website Instagram Facebook YouTube TikTok Xing X

Die gedruckte 
Zeitung hat 
keine Zukunft!

KI macht 
Zeitungen 
überflüssig!

Alles auf den Seiten 
sozialer Netzwerke 
der Aachener Zeitung 
ist glaubwürdig! Jede Tages-

zeitung sollte 
Inhalte auf 
TikTok posten!
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Visualisieren und Verstehen

Gerade bei längeren Texten bietet es sich an, diese in Sinnabschnitte zu zerlegen und an-
schließend zu verbildlichen, um das Verständnis für den Inhalt zu erleichtern.

1. Lies die Schlagzeile des Artikels „Einstieg in S-Bahnnetz für Region Aachen“ 
aus der Aachener Zeitung auf der folgenden Seite, sieh dir das Foto an, 
überfliege den Text kurz und notiere hier, worum es in dem Artikel gehen könnte: 

_______________________________________________________________

_______________________________________________________________

2. Notiere Fragen an den Text. Überlege, was du aufgrund der Überschrift vom 
Text erwartest und was du über das Thema wissen möchtest. 

3. Lies nun den Artikel gründlich, unterstreiche wichtige Schlüsselbegriffe und liste 
sie hier auf:

_______________________________________________________________

_______________________________________________________________

4. Teile den Text in Sinnabschnitte, formuliere für jeden Abschnitt eine passende 
Zwischenüberschrift und fasse den Inhalt der jeweiligen Abschnitte kurz 
zusammen. Alternativ kannst du den Text verbildlichen (z. B. als Mindmap, 
Schaubild, Infografik, Skizze oder überlege dir eine andere Möglichkeit zur 
Visualisierung). 

5. Sieh dir noch einmal deine Notizen aus den Aufgaben 2 und 4 an. Prüfe, ob 
deine Fragen beantwortet wurden und ob du alles verstanden hast.

6. Die Aufgaben 1-5 orientieren sich an der SQR3-Methode: Die Abkürzung steht 
für Survey, Question, Read, Recite, Review. Sieh dir die Schritte an und 
überlege, was damit gemeint ist. Tauscht euch dazu mit einer Partnerin/einem 
Partner aus.

7. Vergleicht eure Ergebnisse zu den Aufgaben 1-6 in der Klasse und tauscht euch 
anschließend darüber aus, inwiefern euch die Methode geholfen hat, den Text 
zu verstehen.

8. Welche anderen Strategien kennt ihr, um euch die Inhalte schwieriger Texte zu 
erschließen? Sammelt eure persönlichen Lesestrategien in der Klasse und 
haltet die besten Tipps an der Tafel/am Smartboard fest.

S

Q

R

R

R

Digitalaufgabe 

Hier findest du eine Zuordnungs-
aufgabe zur SQR3-Methode
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Aachener Zeitung
22.08.2024, Region & NRW
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Inhalte verstehen – Fragen als Hilfsmittel

Bei schwierigen Texten können Fragen helfen, um sich den kompletten Text zu erschließen.

1. Sieh dir den Artikel „Rufe nach Zuckerbremse für Kindergetränke werden lauter“ aus der 
Aachener Zeitung auf der folgenden Seite an, ohne ihn zu lesen. Überlege, was du 
schon über das Thema weißt und was du gerne darüber wissen möchtest. Notiere ent-
sprechende Fragen.

2. Lies nun den Artikel gründlich und sieh dir das zugehörige Foto an. Markiere die Textstel-
len, die du nicht verstehst. Kläre offene Fragen hierzu mit deinem Sitznachbarn/deiner 
Sitznachbarin.

3. Notiere Antworten auf die untenstehenden W-Fragen zum Text.

4. Erstelle nun fünf Frage-Antwort-Karten zum Artikel. Notiere auf die Vorderseite jeweils 
eine Frage, die sich auf eine zentrale Aussage des Textes bezieht. Schreibe die Antwor-
ten mit Zeilenangabe auf die Rückseite. Tausche nun deine Fragen mit deiner Sitznach-
barin/deinem Sitznachbarn und beantwortet die Fragen der/des Sitznachbar(i)n schrift-
lich. Überprüft eure Antworten anschließend selbst mithilfe der Antwort auf der Rückseite 
und redet bei Bedarf über Unklarheiten.

Zusatzaufgaben:

5. Bildet Kleingruppen. Jede Gruppe wählt einen Artikel 
aus der Aachener Zeitung und erstellt dazu ein einsei-
tiges Arbeitsblatt (mit drei bis fünf Aufgaben), in dem 
es um Textverständnis geht. Die Begriffe aus dem ne-
benstehenden Bild können euch Inspirationen liefern. 
Achtet bei eurem Arbeitsblatt auf eine sinnvolle Struk-
turierung und deutliche Arbeitsanweisungen.

6. Tauscht nun euer Arbeitsblatt mit dem einer anderen Kleingruppe. Jede Gruppe bearbei-
tet ihr erhaltenes Arbeitsblatt. Besprecht anschließend eure Ergebnisse und gebt einan-
der Rückmeldung. Geht dabei auch darauf ein, wie euch das jeweils andere Arbeitsblatt 
gefallen hat bzw. an welchen Stellen es noch verbessert werden könnte und in welcher 
Form.
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Wer? Wann? Wo? Wie? Was? Warum?
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Aachener Zeitung
22.08.2024, Wirtschaft
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Nah am Text

1. Lies den Artikel „Erbgut auf Eis: Wollhaarmammut-Chromosomen entdeckt“ aus der Aache-
ner Zeitung gründlich und bearbeite anschließend folgende Aufgaben.

2. Welche dieser Begriffe passen zum Artikel? Kreise sie ein und erläutere jeweils in einem 
Satz, welche Rolle sie im Artikel spielen:

3. Kreuze die richtigen Aussagen an:

Zu der internationalen Forschungsgruppe, die sich mit den Wollhaarmammut-
Chromosomen auseinandergesetzt haben, gehören unter anderem Olga Dud-
chenko, Marc Marti-Renom und Marcela Sandoval-Velasco.

Der „glasähnliche“ Zustand der gefundenen Chromosomen wird durch ein Zu-
sammenspiel von starker Hitze und Austrocknung erreicht. Ein solches Verfahren 
ist heutzutage beispielsweise von Lebensmitteln wie Dörrfleisch bekannt.

Anders als DNA-Fragmente ermöglichen Chromosomen einen genaueren Blick 
auf den genetischen Code, da sie die vollständige Erbgut-Sequenz des Organis-
mus enthalten und nicht nur ein kurzes Stück davon.

4. Notiere die Antworten zu den folgenden Fragen:

a) Wo und wann wurden die fossilen Wollhaarmammut-Chromosomen gefunden?

__________________________________________________________________________

b) Welche Beispiele für allgemein bekannte Formen von Fossilien werden genannt?

__________________________________________________________________________

c) Warum ist es „sehr logisch“, dass die Wollhaarmammuts 28 Chromosomenpaare hatten? 

__________________________________________________________________________

5. Erläutere anhand der Experimente mit gefriergetrockneter Rinderwurst, warum die fossilen 
Chromosomen in ihrer Struktur erhalten geblieben sind.

6. Einigt euch auf einen aktuellen Artikel aus der AZ mit mindestens vier Spalten. Jede Schüle-
rin bzw. jeder Schüler liest ihn gründlich und schreibt jeweils eine wahre und eine falsche 
Aussage zum Inhalt auf. Eure Lehrkraft sammelt die Aussagen ein und liest zehn zufällige 
vor. Jeder notiert auf einem Blatt Papier, ob die gelesene Aussage wahr oder falsch ist. Wer 
die meisten Aussagen richtig einordnen konnte, gewinnt.

Elefant Dörrfleisch GeneVulkan

Manchmal muss man einen Text ganz genau oder einzelne Passagen mehrmals lesen, um 
Fragen dazu richtig beantworten zu können. Durch diese intensive Beschäftigung mit dem Text 
bleibt aber das Gelesene auch mehr im Kopf.
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Mein Medienjournal – Der tägliche Blick in 
die AZ
Suche dir jeden Tag einen Artikel aus der gedruckten AZ/dem E-Paper oder von der Website 
der Aachener Zeitung aus und fülle den folgenden Bogen aus. Sieh dir am Ende der Medien-
Stunde noch einmal alle Artikel an, die du ausgewählt hast. Haben sich deine Auswahl und 
Wahrnehmung der Themen im Laufe des Projekts verändert?

Ec
kd

at
en Schlagzeile des Artikels: ___________________________________

_______________________________________________________
_______________________________________________________
Erscheinungsdatum: ______________________________________
Seitenüberschrift: ________________________________________

In
ha

lt

Thema des Artikels: _______________________________________
_______________________________________________________
Zusammenfassung: _______________________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________

N
eu

es
 W

is
se

n

Das weiß ich jetzt: ________________________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________
Hier finde ich mehr Informationen zum Thema:  _________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________

R
efl

ex
io

n Darum habe ich den Artikel gewählt: __________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________
_______________________________________________________
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MedienStunde ist ein Projekt der Aachener Zeitung

Nachrichten mal anders

Wähle eine Woche lang jeden Tag eine andere der folgenden Aufgabenimpulse. Wenn du wei-
tere Ideen hast, darfst du sie gerne ergänzen.

Eigene Aufgabenimpulse:

Gestalte eine Collage zu 
einem Artikel (auf Papier oder 
digital mithilfe des E-Papers).

Erstelle eine Wissensrallye
zur aktuellen Ausgabe der AZ.

Fülle für drei Buchstaben 
folgende Stadt-Land-Fluss-Liste 
mit passenden Begriffen aus der 
AZ aus: Stadt, Land, Politiker/in, 
Sportler/in, Veranstaltung

Stelle den Inhalt eines 
Artikels als Comic dar.

Fertige ein Foto zu einem 
Artikel an, der keines hat.

Schreibe fünf passende 
Hashtags zu einem Artikel.

Formuliere drei weitere 
passende Schlagzeilen
zu einem Artikel.

Verfasse einen Steckbrief zu einer 
Person oder einem Land, über die/
das in einem Artikel berichtet wird.

Suche ein direktes 
Interview und schreibe 
es in ein indirektes 
Interview um.

Verfasse anhand der 
aktuellen Ausgabe der AZ 
einen Newsletter mit den 
wichtigsten Nachrichten.

Überlege dir ein Spiel 
zur AZ und verfasse 
eine Spielanleitung.

Erstelle eine Instagram-Story zu 
einem Zeitungsartikel (oder schreibe 
ein entsprechendes Konzept. Beachte 
die Maximallänge der Caption von 
2.200 Zeichen).
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